
Anleitung zum Praktikum 
Modul BM5

Dosimetrie in der Nuklearmedizin

Ziel: Dosimetrische Berechnungen für 
eine [177-Lu]PSMA Therapie



Einloggen im Pegasus mit Pegasus-User und Passwort 
Einloggen als Hermes-Client
Q:\RA\Allgemein\Anwendungen\Hermes-Start.ica
Als
Gruppe1: mpe3 kueche
Gruppe2: mpe4 stiefel
Gruppe3: mpe5 gyros1
Gruppe4: mpe7 doener
einloggen
In das Verzeichnis
Q:\RA\Rad-Infoboard\Nuklearmedizin\Kommunikation (intern)\für MPEanwärter\Praktikum
wechseln und die Dateien
Dosimetriepraktikum_GruppeX.xlsx, S_Values_Lu177_AdultMale.xlsx, Anleitung.pdf
Öffnen
Dieses Verzeichnis ist dann auch der Speicherort für Screenshots:
Namenskonvention: GruppeX_Organ (Organ = GK, Niere, Leber, Tumor)





Überblick

Auf dieses Blatt wechseln





Koregistrierung wählen
Alle GK markieren
Autom. Koregistrierung
Rigide Transformation
Register drücken und warten
Am Ende mit OK bestätigen

Datensätze koregistrieren



o ROI-tool öffnen
o Rechteck-ROI
o Standard ROI zeichnen
o ROI anwählen (linke Maus)
o Rechte Maus
o Copy ROI to all Studies

Standard ROI definieren



o Mauszeiger in eine ROI
o Rechte Maus
o Move ROI
o Mauszeiger in die ROI und 

verschieben

ROI verschieben



o Kontraste so einstellen, dass der 
Standard in jedem Bild zu sehen ist

o Mauszeiger in eine ROI
o Rechte Maus

o Mask ROI � Apply ROI mask
o Mit Mask bestätigen, und schwupps

isses weg
o Für alle ROIs wiederholen

Standard ROI maskieren



Ganzkörper (GK) ROI definieren

o Große Rechteck ROI um einen GK
o In alle anderen Studien kopieren
o Total Counts auslesen und in die excel

Tabelle eintragen
o Geometrisches Mittel und  daraus FIA 

berechnen
o FIA = fraction of injected activty

= Counts(ROI(t))/ Counts(GK(t=0))
o Alle ROIs nun löschen



Zur Erinnerung: Dosis = absorbierte Energie/Masse
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S-Werte berechnen Referenz S-Werte individualisieren
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Die S-Werte sind nur für Referenzgeometrieen und 

Referenzmassen (Erwachsene m/w, Kinder, Schwangere) 

definiert und müssen in Abhängigkeit der wahren 

Organmassen angepasst werden. 
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Organ ROIs definieren
Leber nur von ANT, Tumor&Niere nur von POST

o Kontraste verändern bis Organ gut konturiert 
werden kann

o Geeignetes Bild aussuchen
o Bilder vergrößeren/verschieben
o ROI in die anderen Bilder kopieren

Copy to all
Dann löschen der ROIs aus POST bzw. ANT
Bem: Patient hat nur eine Niere (links)

o Screenshot machen und abspeichern
o Lage der ROIs kontrollieren und ggfs. 

verschieben
o Total Counts auslesen und in die excel-Tabelle 

eintragen 
o FIA berechnen
o ROIs löschen
o Nächste ROI



Tumor-ROI

Die Tumor-ROI bitte so oder so ähnlich definieren



ROIs zeichnen und in die entprechenden Bilder kopieren
GK ant+post, Leber ant, Niere post, Tumor post
Total Counts in das excel sheet eintragen und FIA berechnen
FIA-Kurve (4 Punkte für GK, Niere und Leber, nur 3 Punkte für Tumor) 
exponentiell anpassen und Parameter a und b bestimmen

Verweilzeit � = 	
�

�
berechnen . Einheit?

S-Werte aus Tabelle übernehmen und individuell anpassen
S-Werte manuell berechnen
S-Werte vergleichen ( Referenz, angepasst, manuell). 
Spezifische Dosis berechnen mit angepassten S-Werten. 
Totale Dosis berechnen (verabreichte Aktivität 5850 MBq)

Fragen:
Sind die Unterschiede in den S-Werten signifikant?
Warum sind die manuellen S-Werte kleiner als die angepassten S-Werte?
Beurteilung des Risikoorgans Niere ? (Hier gilt eine Obergrenze von 7 Gy)
Beurteilung Tumordosis vs. Organdosen ?

Aufgaben


